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Das Lachen soll euch im Halse stecken bleiben

Europa stöhnt wegen der Hitze und leidet unter Wassermangel. Schier unvorstellbare 41,2
Grad im österreichischen Bad Deutsch-Altenburg rund 10 km vor der Grenze zur Slowa-
kei. Auch in Deutschland gab es Rekordtemperaturen, am größten war die Hitze bislang in
Sachsen-Anhalt mit 41,8 Grad. Celsius wohlgemerkt, nicht Fahrenheit. Hinzu kommt die
langanhaltende Dürre, weil es viel zu wenig regnet. Die Landwirtschaft befürchtet massive
Ernteeinbußen, die Wälder sind knochentrocken und brennen beim kleinsten Funken wie
Zunder. Mittlerweile reiht sich ein Dürrejahr ans andere, kaum noch unterbrochen von den
wenigen Jahren, in denen die üblichen Regenmengen fallen. Die reichen aber zur Rege-
neration des Grundwassers nicht mehr aus.

Doch selbst wenn Sie jetzt in einer überhitzten Wohnung sitzen und diese Zeilen lesen: Ich
muss Sie  leider  enttäuschen,  denn das  ist  erst  der  Beginn,  es  kommt  noch viel,  viel
schlimmer. Warten Sie bloß mal darauf, bis die Alpengletscher abgeschmolzen sind, dann
wird das Niedrigwasser in unseren Flüssen zur Normalität. Jetzt fallen Ihnen womöglich
Begriffe wie "Schwarzmaler" oder "Pessimist" ein, das ist eine seit Jahrzehnten eingeübte
Reaktion: Die Realität nicht wahrhaben wollen und nichts an ihr ändern wollen. Völlig nor-
mal, aber leider auch völlig falsch. Die "Schwarzmaler" und "Pessimisten" haben leider
recht behalten.

Es ist geradezu grotesk: Bei der Bundestagswahl 2025 hat eine Partei die meisten Stim-
men bekommen, die das Verbrenner-Verbot rückgängig machen will. Angeblich, um der
deutschen Autoindustrie beim Überleben zu helfen. Fatalerweise stand das Überleben der
Menschen nicht im Vordergrund. Stichwort: Hitzetote. Die "Technologieoffenheit" war wich-
tiger. Und glaubt man den Umfragen, liegt neuerdings eine Partei an der Spitze der Wäh-
lergunst, die die Windräder sogar wieder niederreißen will. Ja, weitermachen! Es ist noch
zu wenig CO2 in der Atmosphäre!

Angesichts von so viel Dummheit und Ignoranz weiß man nicht mehr, was man noch sa-
gen soll. Es ist nutzlos, die 50.000ste Warnung loszuschicken oder zum tausendsten Mal
den langjährigen Temperaturverlauf zu präsentieren. Die Mehrheit checkt es nicht, will es
nicht checken und obendrein ist der Zug längst abgefahren. Wir können es bloß noch aus-
halten bzw. wir müssen es aushalten. Das Lachen über die "grünen Spinner" soll euch im
Halse stecken bleiben. Und das wird es auch. Hundertprozentig, wartet nur ab.
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